
Open Grid Protocol | Avatare
auf dem Sprung

Interessanter  Artikel  auf  computerwoche.de:  „Entwickler  von
Linden  Lab  und  IBM  haben  erfolgreich  Avatare  aus  einer
Testumgebung in Second Life in eine andere virtuelle Welt
‚teleportiert‘. (…) Das Experiment stellt einen ersten Schritt
in Richtung Interoperabilität zwischen virtuellen Welten dar.
(…) Der erste Schritt auf dem Weg zu interoperablen Welten ist
Ergebnis einer im Oktober 2007 verkündeten Zusammenarbeit. Ein
Video vom Experiment gibt es hier. Noch im Juli soll laut
Linden Lab eine Open Grid Public Beta starten, in der externe
Entwickler  das  Second  Life  Preview  Grid  auf  seine
Interoperabilität  mit  OpenSim  testen  können.“

Nachtrag:  N-TV.de:  „Google  will  mit  einem  neuen  Internet-
Service  dem  einst  sehr  populären  „Second  Life“  Konkurrenz
machen. Mit „Lively“ sollen Nutzer in Form eines digitalen
Stellvertreters (Avatar) durch virtuelle Räume flanieren und
mit anderen Besuchern kommunizieren können. Anders jedoch als
bei „Second Life“ soll der kostenlose Dienst direkt in das
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Internet eingebunden sein, erklärte Google-Technikerin Niniane
Wang. Das habe den Vorteil, dass die 3-D-Welten, Avatare und
selbst entworfenen Räume nicht mehr an einen Ort gebunden
sind,  sondern  sich  auch  in  eigene  Weblogs  oder  Webseiten
einbinden lassen.“ Ach ja: „Requires Windows Vista/XP with
Internet Explorer or Firefox“. Harhar.

(N-TV setzt keine Links, den zu Lively habe ich nachträglich
eingefügt.)


